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Lass mich deine Stufe sein

Laß mich deine Stufe sein
aufwärts in das Licht.
Schmerzen mich auch Schuh und Stein,
klagen werd ich nicht.

Laß mich deine Stufe sein
aufwärts in das Glück.
Kümmre nicht um meine Pein,
geht auch meins in Stück.

Sonne dich im lichten Schein,
nütz die kurze Frist!
Glaubst du, ich könnt traurig sein,

wenn du glücklich bist?

Träume

Aus des Traumes Brunnenschächten
steigen aufwärts in den Nächten
sanften Schwungs und sonder Eile
der Erinnerung Silberseile,
schütten Eimer güldnen Lichts
in mein Heute aus dem Nichts.
Und ich steh am Brunnenrand,
Wasser perlt in meine Hand.
Dankend schlürfe ich die Tropfen,
die vom Kruge nieder tropfen.
Was die Eimer lichtvoll heben,
ist dahingeschwundnes Leben,
längst erloschen in der Brust.
Einst wars Leid und einst wars Lust.

Jakob Muff — Aus der unveröffentlichten Manuskriptsammlung <Sieben-

hügelland>
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